
Bericht der SR-Kommission für den DSB-Bundeskongress 
2025 in Paderborn 

 

Die DSB-Schiedsrichterkommission besteht aus dem Schiedsrichter-Obmann Jürgen 
Kohlstädt, dem Bundesturnierdirektor Michael RüƩen, dem AnƟ-CheaƟng Officer Klaus 
Deventer sowie den drei gewählten Mitgliedern Frank Jäger, Michael Weber und Thomas 
Wiedmann.  

Sie ist zuständig für die Aus- und Weiterbildung von Schiedsrichtern (NaƟonale Schiedsrichter 
& FIDE Schiedsrichter), die Aktualisierung der Rahmenrichtlinien für die 
Schiedsrichterausbildung im DSB, die Schiedsrichter-Einsatzplanung, die Auslegung von 
Regeln, die Aktualisierung der SRK-Webseite sowie die Prüfung von Schiedsrichternormen 
und Schiedsrichter-Titelanträgen, bevor diese bei der FIDE-Schiedsrichterkommission 
eingereicht werden. 

Im Jahre 2024 hat die SRK vier SR-Lehrgänge veranstaltet, einen Doppellehrgang Aus- und 
Weiterbildung, der in Gladenbach staƪand. Einen weiteren Ausbildungslehrgang, der bei der 
Deutschen JugendmeisterschaŌ in Willingen ausgerichtet wurde. Ein FA-Lehrgang wurde in 
der Sportschule Ruit ausgerichtet.  

Durch die SRK wurden im Jahre 2024 neununddreißig Lehrgänge zum RSR der 
Landesverbände erfasst, dadurch wurde es erforderlich 464 SR-Ausweise auszustellen und zu 
verschicken. Im Jahre 2025 wurden bisher 8 Lehrgänge durch die Landesverbände 
eingereicht (93 SR-Ausweise wurden verschickt).  

Die SRK hat sich im letzten Jahr (2024) einen Kartendrucker angeschaŏ, um die Erstellung 
der Schiedsrichterausweise zu opƟmieren.  

Im Jahre 2025 plant die SRK drei SR-Lehrgänge, einen Doppellehrgang Aus und Weiterbildung 
in Gladenbach und einen FA-Lehrgang, der ebenfalls in Gladenbach staƪinden soll.  

Im Jahr 2024 wurden 11 Titelanträge zum FIDE Schiedsrichter sowie zwei Anträge zum 
InternaƟonalen Schiedsrichter geprüŌ. 

Seit dem 01.01.2025 übernimmt die SRK auch die Prüfung von SR-Normen, hierzu wurde auf 
dem DSB-Server ein Verzeichnis eingerichtet, in der alle Normenanträge diesbezüglich 
gespeichert werden und auch von den Bearbeitenden Personen eingesehen werden können, 
dies erleichtert der SRK und den beiden ELO-RaƟng-Verantwortlichen des DSB die 
Arbeitsabläufe. 

Durch die Mitwirkung von Frank Jäger im ECU Arbiters Council sollen die internaƟonalen 
Kontakte gestärkt werden und wichƟge InformaƟonen den DSB-Schiedsrichtern zeitnaher zur 
Verfügung gestellt werden. Damit verbunden ist auch das Ziel, die Chancen für einen Einsatz 
eines deutschen Schiedsrichters auf internaƟonaler Ebene zu erhöhen. 



Einsätze von Deutschen Schiedsrichtern im Jahr 2024 auf internaƟonaler Ebene waren u.a.: 

 Sandra Schmidt bei den Blitz- und SchnellschachweltmeisterschaŌen in New York,  
 Jens Wolter (Sector Arbiter) und Bernhard Riess (Match Arbiter), Klaus Deventer und 

Jürgen Klüners als Fairplay-Officer  bei der Schacholympiade in Budapest,  
 Michael Weber bei der JugendweltmeisterschaŌ U8 in Italien, 
 Klaus Deventer bei der MannschaŌsweltmeisterschaŌ im Schnell- und Blitzschach in 

Astana (Kasachstan), 
 Thomas Strobl bei der Europäischen Jugend MannschaŌs-EM sowie den Jugend-

EuropameisterschaŌen im Schnell- und Blitzschach und der 
MannschaŌsweltmeisterschaŌ der Senioren (alle Turniere fanden in Prag staƩ), 

 Klaus Deventer, Ingrid Lauterbach, BrigiƩe Große-Honebrink und Frank Jäger beim 
Mitropa-Cup in Apolda. 

 Klaus Deventer bei der Senioren Team WM in Krakau. 

Leider ist der Einfluss der DSB-Schiedsrichterkommission bezüglich der Einsätze auf Welt- 
und Europaebene sehr begrenzt. So spielen hier neben EigeniniƟaƟve auch die 
Nominierungen der FIDE bzw. ECU eine wichƟge Rolle. 

 

Jürgen Kohlstädt 


